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Tja, das 
Werbe-
Budget. 
Wieder in 

einem 
tieeeefen 

Loch 
verschwunden

. 

Ich kann gar 
nicht hinschauen. 
Der Mann kennt 

das Wiener 
Werbe-Dogma 

nicht!
 



Das Wiener Werbe-Dogma 
trennt die unsinnigen Werbeausgaben von den 

sinnvollen. 

Sie brauchen es nur durchzulesen, schon wissen 
Sie, was Sie Vermeiden sollten. 

Das Wiener Werbe-Dogma von der 
Zufallsproduktion

ist unfehlbar! 
 



Wer Design-Manuals in Auftrag gibt und in Verkehr bringt, macht sich 
schuldig! 
1. An der Marke. Die verstaubt, bis sich ein sprödes 80er-Jahrzeitgeist-
Manual amortisiert. 
2. Am Junior-Grafiker. Der verstaubt über dem Manual, statt sich mit 
Ideen auszutoben oder sich fortzupflanzen. 



Don’t Nr. 1. : 

Keine dicken Design-Manuals!

Sperren Sie ihre Marke nicht 
hinter Gitter! Machen Sie ihr 
keine unnötigen Vorschriften" 

Design-Manuals von mehr als 2mm 
sind Zwangjacken und das Gegenteil
von einer grossen Vision!

Wiener Werbe-Dogma



Keinen
Euro für 
Werbe-
promis



Vorsicht
PROMI-
FALLE

Do never ever trust a Prominente Person. Auch nicht einer 
Celebrity. 

Nix gegen Hungerkünstler und solche, die von ihrer Kunst 
leben können. 
Aber gewissenlose Unternehmer haben eine Neue Sorte 
gezüchtet: Sogenannte Werbe-Künstler. Sie verstopfen die 
Fernseher unter dem Mäntelchen der Produktwerbung und 
erhöhen auf unser aller Kosten ihren Bekanntheitsgrad. Ich 
sag nur Clooney. Wer hat den gekannt vor Nespresso? 

Merke:  Jeder Promi, den Sie engagieren, frisst die 
Aufmerksamkeit von ihrem Produkt weg. 

Gegenmittel Nr. 1: 

Erfinden Sie einen eigenen 
Charakter und machen Sie 

den berühmt. Das Michelin-
Männchen, das Playboy-

Bunny, Die Familie Putz etc. 

Gegenmittel Nr. 2:

Verlangen Sie vom Halb-, 
Viertel- oder Achtel-

lpromi Geld, wenn er mit 
aufs Plakat will. Sie 

werden sehen, er zahlt. 



Marktforschung ist 
eine feine Sache, wenn 

man grad pleite ist 
und zu einer 

Blindverkostung 
internationaler 

Biersorten gebeten 
wird. 



Wiener Werbe-Dogma

Marktforschung ist nix für die breite Masse!

Vorsicht bei Marktforschung! Fragen Sie Ihre 
Freundin, aber fragen Sie niemals das Volk!  Sie sind 
nicht auf der Welt, um es allen Nörglern recht zu 

machen. 
Sie sind hier, um gute Werbung zu machen für gute 

Produkte. Also fragen Sie nicht die Leute, die davon 
keine Ahnung haben. 

Kleine Drohung bei Zuwiderhandlung: Auf dem 
Totenbett werden Sie bitter bereuen, wenn Sie nicht 

die Werbung gemacht haben, die Spass macht. 



Diese ganze heile Welt 
um mich herum geht mir 

schrecklich auf den 
Zeiger...



Wiener Werbe-Dogma

Schluss 
mit 
heiler 
Welt!

dddenken Sie 
einfach an eine 
Fernsehserie, die 
"Happy Housewifes" 

heisst. Wer will sich 
sowas anschauen? 

Wir leben in einer supersauberen Welt. Uns 
kann nix passieren. Widerliche Ehepartner 
werden wir durch Scheidung los, und wenn wir 
nicht mehr aufstehen wollen, werden wir 
zwangsernährt. 

Es ist die Aufgabe der Werbung, diesen 
Rosengarten ein bisschen abenteuerlicher zu 
gestalten. Mit Virtuellen Gefahren! 

Her mit 
Bedrohungen! 
Schüren Sie 
Neid & 
Missgunst. 
Erfinden Sie 
Mikroben, 
Katastrophen, 
Gemeinheiten 
und Böse 
Hexen. Da 
guckt man hin! 



Wir haben 
schon etliche 

Künstler 
gesponsort 

und jetzt 
suchen wir 

selber einen 
Sponsor ....Nö, 
gekocht haben 
wir nichts....



Sponsoring?

Stopp
Jetzt 
sofort

Sponsoring. Da lachen die Hühner. Schon 
das Wort ist so hässlich. Und dann...

.... die gesponsorten  Veranstaltungen 
sind meist unsäglich 

(Operettenfestspiele, 
Opernfestspiele, Kinofestspiele, 

Ballspiele und dergl. mehr,) alles 
Müll, mit dem die Welt überschwemmt 

wird. 
 Und was keiner braucht. Machen Sie da 

nicht mit, es tun eh schon alle. 

Das Werbe-Dogma empfiehlt: 
Steuern statt Sponsorn. 
Ja, es klingt schrecklich, aber damit 
sind sie einzigartig und haben einen 
echten USP. 
Sie können das Geld auch 
verschenken, aber bitte klassisch ohne 
Gegenleistung, also ohne dass SIe ihr 
armes Logo wie ein Flittchen in der 
Gegend herumziehen lassen. 
Sie können auch in Champagner baden 
oder ein 17. Monatsgehalt einführen. 

Jedenfalls: Ihre Mitarbeiter dürften 
schon dankbar sein, wenn sie nicht 
mehr auf den elendiglichen 
Kulturveranstaltungen rumsitzen 
müssen. Stop Sponsoring now.  



Das Wiener Werbe-Dogma 07 
versteht sich nicht als ewig 

gültiges Regelwerk für 
erfolgreiche Unternehmen, 
obwohl man versucht sein 
könnte, dies anzunehmen. 

gedacht ist es lediglich als 
kurzfristige Massnahme gegen 

akute Missstände -  so wie 
Seinerzeit die 95 Thesen zu 

Wittenberg oder Die 
Beschlüsse des 8. Parteitags 

der KPDSU

Für die nächsten Jahre dürfte 
es sich auszahlen,  das Wiener 

Werbe-dogma 07 bei jeder 
Kommunikativen Entscheidung 

zu Rate zu ziehen. 
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Never 
forget your 
friends!
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Die 
Zufallspro
duktion und 

das 
Erdbeer-
Logo sind 

nicht 
geschützt, 
aber super. 
dfg©ƒ∂‚©º¨as

Do never 
ever trust a 
Prominente 
Person. Auch 
nicht einer 
Celebrity. 

 
Die 

Erdbeer.Schrift 
ist von idel 
Peugeot  ung 

gibts bei 
www.rgb-107-6.co

m
Die Dingbats 
auch ªº∆⁄¨Ω≠}


